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Wie so viele russische Opernkleinode fristet
Rimski-Korsakows „Sadko“ mit all den mys-
tischen Reizen des Stoffs und der Musik im
Westen noch immer ein Schattendasein.
Valery Gergiev hat sich der Oper in neuerer
Zeit verdienstvoll gewidmet. Eine solche
Glanzbesetzung wie Nikolai Golovanow 1950

kann jedoch auch er heute nicht mehr vorweisen. Die Aufnahme
vereint die Crème de la Crème russischer Sängerlegenden.

Auf der Höhe ihres Ruhms kehrt die weltweit
gefeierte Sopranistin Anna Netrebko zu ihren
Ursprüngen am Mariinsky-Theater Petersburg
zurück. Valery Gergiev, ihr Förderer und Part-
ner am Pult, setzt sich seit vielen Jahren für das
international noch viel zu wenig beachtete rus-
sische Repertoire ein. Eine bessere Anwältin

für die grandiose Musik ihres Landes als Anna Netrebko könnte
man derzeit schwerlich finden. So darf man die selten gehörten
Arien von Rimsky-Korsakow, Glinka, Prokofieff, Rachmaninow und
Tschaikowsky genießen und wird angeregt, vielleicht doch mal so
wichtige Werke wie „Ein Leben für den Zaren“, „Schneeflöckchen“,
die „Zarenbraut“ oder „Zar Saltan“ anzuhören.

ALEXANDER WERNER
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Weitere Empfehlungen: 

Als Tamino oder Belmonte ist er bis
heute unerreicht. Aber nicht allein in
Mozarts „Zauberflöte“ oder der „Ent-
führung aus dem Serial“ hinterließ
Fritz Wunderlich kaum einstellbare
Maßstäbe. Deutschlands größter lyri-
scher Tenor hat keine adäquaten
Nachfolger gefunden.

Um so mehr schmerzt sein frü-
her Tod im Jahr 1966. Erst 35 Jahre
alt war der Pfälzer, als er bei einem
Unfall ums Leben kam. Sein Ver-
mächtnis indessen ist beachtlich
und zeugt nicht nur von dem Schaf-

fensdrang, sondern auch auch von der Freude, die ihm seine
Arbeit machte.

Die erste umfassende Dokumentation des im Genre sehr pro-
filierten Autors Thomas Voigt entstand anlässlich des 40. Todes-
tags des Tenors mit teilweise unveröffentlichtem privatem Ma-
terial aus dem Archiv der Familie. Daneben kommen Weggefähr-
tinnen und -gefährten zu Wort wie die Sängerinnen Christa
Ludwig und Anneliese Rothenberger oder auch deren Kollegen
Thomas Hampson und Rolando Villazón. 

Der Bonus-Teil der DVD präsentiert Wunderlich in Auszügen
zwei seiner berühmtesten Rollen: Taminos „Dies Bildnis ist bezau-
bernd schön“ und „Wohin seid ihr entschwunden“, die von Wun-
derlich unvergleichlich intensiv gesungene Arie des Lensky aus
Tschaikowskys „Eugen Onegin“, daneben in Pergolesis „Il maestro
di musica“, eine Probe von Werner Egks „Verlobung in San
Domingo“ und „Barcarole“ von Richard Strauss.
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